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Gemeinde Blumau-Neurißhof                                                                  Lfd. Nr. 2/2026 

 

NIEDERSCHRIFT 
 

über die Sitzung des 

 

GEMEINDERATES 
 

 

am Montag, den 20.04.2026, um 19:30 Uhr, im großen Sitzungssaal des Gemeindeamtes. 

 

Beginn:  19:30 Uhr                                                               Ende: 19:58 Uhr 

 

Die Einladung erfolgte am 15.04.2026 mittels Einladungskurrende per E-Mail. 

 

Anwesend waren:     

1. Bürgermeister   René Klimes 

2. Vizebürgermeisterin  Claudia Mozelt 

3. Geschf. Gemeinderätin Dorina Sommer                       

4. Geschf. Gemeinderat Wolfgang Gosch 

5. Gemeinderat Ing.  Rudolf Leitner 

6. Gemeinderätin  Vanessa Trabichler 

7. Gemeinderat   Michael Ramusch 

8. Gemeinderat Ing.               Hans-Peter Berger 

9. Gemeinderätin Ing  Katharina Weber 

10. Gemeinderat Mag. (FH) Werner Besenbäck 

11. Gemeinderätin             Nina Marth 

12. Gemeinderätin   Brigitte Steinocher 

13. Gemeinderätin                   Kristina Hasenöhrl 

14. Gemeinderätin                   Andrea Komzak 

15. Gemeinderat   Hans Bulant 

16. Gemeinderat Ing.  Andreas Hohenwarter, MA *kommt um  

        19:36 Uhr 

 

Entschuldigt: Geschf. Gemeinderätin      Manuela Mozelt 

 Gemeinderätin  Ines Grassel 

 Gemeinderat                    Andreas Listmayr 

 

Vorsitzender:  Bürgermeister               René Klimes 

 

Schriftführer:   VB                Tanja Hozjan 

 

Die Sitzung ist beschlussfähig.                                                            Die Sitzung ist öffentlich. 

 

TAGESORDNUNG lt. Einladungskurrende: 

 
1. Protokoll der letzten Sitzung 

2. Bericht Prüfungsausschuss 

3. Rechnungsabschluss 2025 
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4. Voranschlag FF Blumau 

5. Mietverträge, Pachtverträge, Nutzungsvereinbarungen 

6. Umrüstung Beleuchtung Kindergärten, LED 

7. Feriencamp 2026, Kostenbeteiligung für ortsansässige Kinder 

8. Schadenersatz, Beauftragung rechtsfreundliche Vertretung 

9. Gaslieferungsvertrag EVN 

10. Skatepark 

11. Blumauer Nahversorgungs GmbH, Liquidation 

 

Verlauf der Sitzung: 

 

Bürgermeister Klimes begrüßt die anwesenden Mitglieder des Gemeinderates und stellt die 

Beschlussfähigkeit fest. Entschuldigt sind GGR Manuela Mozelt, die Gemeinderäte Ines 

Grassel und Andreas Listmayr. 

Die Einladungskurrende wurde den Mitgliedern termingerecht zugesandt.  

Bgm. Klimes bringt einen Dringlichkeitsantrag ein: 

1. DA der Gemeinderäte Mag. (FH) Werner Besenbäck, Andrea Komzak und GGR 

Michael Ramusch betreffend Beitritt der Gemeinde zur EEG Blumau-Neurißhof 

(Beilage zum Protokoll). Der Dringlichkeitsantrag ist ausreichend unterstützt. 

Bgm. Klimes lässt darüber abstimmen, diesen Punkt in die Tagesordnung aufzunehmen. 

Einstimmig angenommen. 

 

Bgm. Klimes gibt bekannt, dass dieser Tagesordnungspunkt als TOP 12 behandelt wird. 

 

Top 1:  Protokoll der letzten Sitzung: 

 

Das Protokoll der letzten Sitzung des Gemeinderates ist den Parteienvertretern zeitgerecht 

zugestellt worden. Nachdem gegen den vorliegenden Entwurf kein schriftlicher Einwand 

vorliegt, gilt das Protokoll gemäß NÖ Gemeindeordnung als genehmigt. 

 

Top 2:  Bericht Prüfungsausschuss: 

 

Bgm. Klimes berichtet, dass der Prüfungsausschuss am 14.04.2026 getagt hat und übergibt das 

Wort an GR Mag. (FH) Werner Besenbäck. Die sachliche und rechnerische Richtigkeit wird 

festgestellt und die Genehmigung des REAB 2025 empfohlen.  

Bgm. Klimes bedankt sich bei den Prüfungsausschussmitglieder, erklärt, dass er die 

Feststellungen des Prüfungsausschusses zur Kenntnis nimmt und eine schriftliche 

Stellungnahme folgen wird. Er ersucht die Mitglieder des Gemeinderates zur Kenntnisnahme 

des Prüfungsausschussberichts. 

Einstimmig angenommen. 

Top 3:  Rechnungsabschluss 2025: 

 

Bgm. Klimes berichtet, dass sich der Rechnungsabschluss 2025 vom 13.-27.03.2026 in der 

öffentlichen Auflage befand und keine Eingaben diesbezüglich eingegangen sind. 

Er erläutert die Eckdaten des vorliegenden Entwurfes. 

Das Nettoergebnis liegt bei € 93.544,32. 

Der Kassenbestand beträgt per 31.12.2025 € 248.433,72. 

Ergebnishaushalt: 

 Erträge: € 3.513.433,73 
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 Aufwendungen: € 3.704.233,64 

Finanzierungshaushalt:  

 Einzahlungen: € 3.495,649,87 

 Auszahlungen: € 3.277.826,56 

Geldfluss op. Gebarung € 217.823,31 

Auszahlungen aus der investiven Gebarung € 907.659,78 

Im Nachweis der Investitionstätigkeit finden sich der Kindergartenzubau, das Heimatmuseum, 

der Skatepark, die Bacherlsanierung, der Ankauf der E-Pritsche, die PV-Anlage Nahversorger 

und der Straßenbau. 

Im Schuldennachweis sind der Kindergartenzubau (€ 650.000,-) und die Bürgerbeteiligung für 

die PV-Anlage enthalten. Schuldenstand zum Jahresende: € 758.096,30.  

Die Haftungen betragen € 297.472,40, wovon € 105.030,- auf den Adeg entfallen. 

Haushaltspotential: - € 71.625,59 

Nettovermögen: € 20.791.461,69 

Der Gemeindevorstand hat folgenden einstimmigen Antrag (Beilage zum Protokoll) an den 

Gemeinderat gestellt: „Der Gemeinderat möge dem Rechnungsabschluss 2025 in der 

vorliegenden Fassung die Zustimmung erteilen.“ 

Bgm. Klimes lässt abstimmen. 

Einstimmig angenommen. 

 

Top 4:  Voranschlag FF Blumau: 

 

Bgm. Klimes berichtet, dass der Voranschlag der FF Blumau für das Jahr 2026 über  

€ 71.550,- vorliegt. € 25.000,- werden jährlich von der Gemeinde subventioniert.  

Bgm. Klimes ersucht den Gemeinderat, den Voranschlag zur Kenntnis nehmen, da er als 

Grundlage für die jährliche Subvention dient. 

Einstimmig angenommen. 

 

Top 5:  Mietverträge, Pachtverträge, Nutzungsvereinbarungen: 

 

Bgm. Klimes legt sämtliche Miet-/Nutzungs- und Pachtverträge, welche seit der letzten Sitzung 

aufgesetzt wurden, vor: 

 

• Gartenpachtvertrag Grabeland Nr. 60, 1, 104, 124, 87 

• Stellplatz Nr. 18 

 

Der Gemeindevorstand hat folgenden einstimmigen Antrag (Beilage zum Protokoll) an den 

Gemeinderat gestellt: Der Gemeinderat möge alle vorliegenden Mietverträge, Pachtverträge 

und Nutzungsvereinbarungen genehmigen. 

Bgm. Klimes lässt abstimmen. 

Einstimmig angenommen. 

 

Top 6:  Umrüstung Beleuchtung Kindergärten, LED: 

 

Bgm. Klimes berichtet, dass die beiden Kindergärten auf LED-Beleuchtung umgerüstet 

werden sollen. Die Angebote der Firma Schrönkhammer liegen bei € 19.509,67 inkl. Steuer 

für den Kindergarten Neurißhof und € 27.627,00 inkl. Steuer für den Kindergarten Blumau. 

Es können 25% Förderung aus dem Kindergartenfonds des Bundes und für das Vorhaben 

Amtshaus voraussichtlich 15% (max. € 22.500,-) Landesförderung lukriert werden. Bevor mit 

dem Umbau begonnen wird, wird noch abgeklärt, ob eine kumulierbare KPC Förderung 
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aufgelegt werden wird. Da für das Projekt Gemeindeamtsumrüstung die Fa. Schrönkhammer 

schon als Bestbieter hervorgegangen ist, wurden keine zusätzlichen Angebote eingeholt.  

 

Der Gemeindevorstand hat folgenden einstimmigen Antrag (Beilage zum Protokoll) an den 

Gemeinderat gestellt: „Der Gemeinderat möge der Umrüstung der Kindergärten auf LED-

Beleuchtung laut Angebot vom 05.03.2026 über € 19.509,67 inkl. Steuer und 25.03.2026 über 

€ 27.627,00 inkl. Steuer der Firma Schrönkhammer die Zustimmung erteilen.“ 

Bgm. Klimes lässt abstimmen. 

Einstimmig angenommen. 

 

Top 7:  Feriencamp 2026, Kostenbeteiligung für ortsansässige Kinder: 
 

Bgm. Klimes berichtet, dass das Feriencamp wieder durch die Gemeinde mit 50% pro Woche 

für Hauptwohnsitzer gefördert werden soll. 

 

Der Gemeindevorstand hat folgenden einstimmigen Antrag (Beilage zum Protokoll) an den 

Gemeinderat gestellt: „Der Gemeinderat möge der Förderung des Feriencamps mit 50% pro 

Woche für Hauptwohnsitzer die Zustimmung erteilen.“ 

Bgm. Klimes lässt abstimmen. 

Einstimmig angenommen. 

 

Top 8:  Schadenersatz, Beauftragung rechtsfreundliche Vertretung: 

 

Bgm. Klimes berichtet, dass gegen Frau Marion T. wegen Fällung von Baumkronen in der 

Schießstättenstraße (öffentliches Gut der Gemeinde) ein Strafverfahren geführt wurde, welches 

mit einer Diversion ausgegangen ist. Mit der Durchführung der Schadenersatzklage soll die 

LEEB & WEINWURM Rechtsanwälte GmbH beauftragt werden.  

 

Der Gemeindevorstand hat folgenden einstimmigen Antrag (Beilage zum Protokoll) an den 

Gemeinderat gestellt: „Der Gemeinderat möge der Beauftragung der LEEB & WEINWURM 

Rechtsanwälte GmbH betreffend Schadenersatzklage gegen Frau T. die Zustimmung 

erteilen.“ 

Bgm. Klimes lässt abstimmen. 

Mehrheitlich angenommen (JA: PUL, SPÖ; NEIN: BuNT). 

 

Top 9:  Gaslieferungsvertrag EVN: 

 

Bgm. Klimes berichtet, dass am 26.02.2026 eine Parteienvereinbarung abgeschlossen wurde, 

um die EVN-Gasliefervereinbarung für die nächsten 2 Jahre abzuschließen. Der 

Verbrauchspreis liegt bei 4,2500 ct/kWh netto. 

 

Der Gemeindevorstand hat folgenden einstimmigen Antrag (Beilage zum Protokoll) an den 

Gemeinderat gestellt: „Der Gemeinderat möge der Gasliefervereinbarung mit der EVN vom 

26.02.2026 die Zustimmung erteilen.“ 

Bgm. Klimes lässt abstimmen. 

Einstimmig angenommen. 

Top 10:  Skatepark: 

 

Bgm. Klimes übergibt das Wort an GGR Sommer, die berichtet, dass auf Grund von frei 

gebliebener Asphaltfläche beim Skatepark ein Zusatzangebot der Firma M-Ramps e.U. 

vorliegt, welches erst 2027 zu bezahlen wäre und bei dem die Rampen trotzdem gleich 
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aufgestellt werden würden. Dieses beläuft sich auf € 26.978,40 netto (inkl. Rabatt) wofür BZ 

Mitteln 2027 (Spielplatz) angesucht werden. 

GR Berger fragt nach, wann der Aufbau erfolgen wird. 

GGR Sommer entgegnet, dass der Start in 2 Wochen erfolgen soll, die Fertigstellung inkl. TÜV 

wird ca. 4 Wochen dauern. 

 

Der Gemeindevorstand hat folgenden einstimmigen Antrag (Beilage zum Protokoll) an den 

Gemeinderat gestellt: „Der Gemeinderat möge der Erweiterung des Skateparks laut Angebot 

vom 05.03.2026 der Firma M-Ramps e.U. über € 26.978,40 netto die Zustimmung erteilen.“ 

Bgm. Klimes lässt abstimmen. 

Einstimmig angenommen. 

 

Top 11:  Blumauer Nahversorgungs GmbH, Liquidation: 

 

Bgm. Klimes berichtet, dass die Kundmachung über die Liquidation der Blumauer 

Nahversorgungs GmbH in der Wiener Zeitung für 6 Wochen besteht. Sollte sich kein Gläubiger 

mehr melden, kann die Auflösung erfolgen. Die restlichen aushaftenden Mietrückstände 

müssen seitens der Gemeinde noch ausgebucht werden. 

 

Der Gemeindevorstand hat folgenden einstimmigen Antrag (Beilage zum Protokoll) an den 

Gemeinderat gestellt: „Der Gemeinderat möge der Ausbuchung der restlichen 

Mietverbindlichkeiten (gegen Wirtschaftsförderung) zwecks Nichteinbringung und Auflösung 

der Blumauer Nahversorgungs GmbH die Zustimmung erteilen.“ 

Bgm. Klimes lässt abstimmen. 

Einstimmig angenommen. 

 

Top 12:  Beitritt zur Erneuerbaren Energiegemeinschaft Blumau-Neurißhof: 

 

Bgm. Klimes übergibt das Wort an Mag. (FH) Besenbäck. Dieser berichtet, dass in der EEG-

Sitzung am 20.04.2026 der Hinweis gegeben wurde, dass für die Eintragung im Firmenbuch, 

die Gemeinde der eigenen EEG beigetreten sein sollte. 

 

Bgm. Klimes stellt den Antrag an den Gemeinderat, dem Beitritt der Gemeinde zur 

Erneuerbaren Energiegemeinschaft Blumau-Neurißhof die Zustimmung zu erteilen. 

Einstimmig angenommen. 

 

Es erfolgen keine weiteren Wortmeldungen. 

 

Bgm. Klimes schließt die Sitzung um 19:58 Uhr. 
 

Die Niederschrift über die Sitzung des Gemeinderates vom 20.04.2026 besteht aus 6 Seiten. 

 

Blumau-Neurißhof, 21.04.2026 

 

 

 

 
…………………………………..    ………………………………….. 

Bürgermeister René Klimes      Schriftführer 
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…………………………………..    ………………………………….. 

Gemeinderat (PUL)       Gemeinderat (BuNT) 

 

 

 

 

…………………………………..    ………………………………….. 

Gemeinderat (ÖVP)       Gemeinderat (SPÖ) 
 

 

 

 

 

 

 


